
Der Mustagh Ata ( "Vater der Schneeberge") liegt im Übergangsbereich 
des Pamir zum Kunlun Shan-Gebirge, in der chinesischen Provinz 
Xinjian und dominiert mit dem Kongur Shan, 7719m, das Gebiet der 
Taklamakan Wüste. 
Allein die Höhe hat es in sich - 7546 Meter sind kein Honiglecken. 
Überdurchschnittlich gute Kondition, beste Gesundheit und eine 
ausgezeichnete Skitouren - Erfahrung sind absolute Voraussetzung für 
den 49 - höchsten Berg der Welt. 
Zu den Kriterien des Mustagh Ata zählt auch das äußerst wechselhafte 
und mitunter frostig - stürmische Mikroklima und die damit verbundenen, 
sich schnell verändernden Wetterverhältnisse. Da unser Berg am 
Übergang von der wüstenähnlichen Steppe Kirgistans zu den eisigen 
Höhen des Karakorums liegt, kann ein sonnenwarmer Tag innerhalb 
einer halben Stunde zu einem stürmischen, eiskalten Inferno ausarten 
und umgekehrt. 

Teilnehmer:

Sepp Stampfl
Flörlplainer Straße 18
A-5211 Friedburg
0650 / 8414275
stampflranch@aon.at

Peter Gandler
Teichstätt 10
A-5211 Friedburg
07746 / 2753
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25. Juni bis 24. Juli 2007

Expedition

Mustagh Ata 7546 m



Sepp 
Stampfl

1956 Geboren in Salzburg
1967 – 1975 Humanistisches Gymnasium in 

Salzburg
1976 – 1979 Militärakademie in Wr. Neustadt

Seither Offizier des Österreichischen 
Bundesheeres

seit 1984 Heeresbergführer
seit 1988 Staatlich autorisierter

Berg- und Schiführer

Alpinistischer Höhepunkt:

2006 Besteigung des Pic Lenin 7134 m 

Zur Zeit Obmann und ehrenamtlicher Tourenführer
beim Alpenverein Straßwalchen. 



Peter 
Gandler

1953 In Schwaz/Tirol geboren
1968 – 1972 Fachschule für Glasgestaltung in

Kramsach/Tirol
1973 – 1979 Glasgraveur und Werkstättenleiter

eines Kunsthandwerkbetriebes in
Salzburg

1979 Gründung der Fa. Teichstätter
Glaskunst. Eigene Werkstätte

Höhepunkte: Touren im Karakorum
Besteigung des Mont Blanc

Zur Zeit ehrenamtlicher Tourenführer
beim Alpenverein Straßwalchen. 

Liebe zu den Bergen seit Kindheit an. 
Zahlreiche Berg- und Schitouren im In- und Ausland



Ablauf der
Expedition zum 

Mustagh Ata 
7546 m

1. Tag Flug von München über Moskau 
nach Bishkek

2.-3. Tag Transfer mit Auto nach Kashkar
4. Tag Mit Kamelkarawane zum Basislager 

in 4450 m
5.-8. Tag Akklimatisation
9.-21. Tag Einrichten der Höhenlager und

Besteigung des
Mustagh Ata 7546 m mit Schi

22.-26. Tag Zeitreserve für Besteigung
27.-29. Tag Rückreise nach Bishkek
30. Tag Flug von Bishkek über Moskau 

nach München 
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